
Schwerbehindertenvertretung

Ihre Interessenvertretung
am Arbeitsplatz

Gemeinsam
für eine barrierefreie

Arbeitswelt

Wir, die Mitglieder der SBV, beraten und 

unterstützen Sie gerne.

Ansprechpersonen sind:  

Alexandra Mandler-Pohen

Vertrauensperson

Tel. 0 62 52/99 01 29

sbv.a.mandler@caritas-bergstrasse.de

Beate Weidner-Werle

1. Stellvertretende Vertrauensperson

Tel. 0 62 06/98 89 70

sbv.b.weidner-werle@caritas-bergstrasse.de 

Evelin Hunjadi

2. Stellvertretende Vertrauensperson

Tel. 0 62 52/70 05 958

sbv.e.hunjadi@caritas-bergstrasse.de 

Melanie Lülsdorf

3. Stellvertretende Vertrauensperson

Tel. 0 60 71/ 98 66 15

Mail: sbv.m.luelsdorf@caritas-darmstadt.de 

Wir sind für Sie da.

Schwerbehindertenvertretung für

ambulante Fach- und Beratungsdienste/Sozial-

stationen/Verwaltung.      

Wir wünschen uns einen guten Kontakt mit 

möglichst vielen Mitarbeitenden, die von einer 

Schwerbehinderung oder Gleichstellung betrof-

fen sind. 

Wenden Sie sich gerne bei Fragen, Wünschen 

und Sorgen an die SBV. Gerne nehmen wir auch 

Anregungen Ihrerseits entgegen. Wir sind
für Sie da.
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www.instagram.caritas.darmstadt 

www.facebook.com/caritasdarmstadt

www.caritas-darmstadt.de

Träger: Caritasverband Darmstadt e. V.

Heinrichstraße 32 A, 64283 Darmstadt

Internet: www.caritas-darmstadt.de
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S BV
Beteiligung 
bei Entscheidungen:

Die SBV hat ein Mitbestimmungsrecht bei Maß-

nahmen, die Menschen mit Schwerbehinderung 

betreffen, z. B. Einstellungen, Umsetzungen, 

Kündigungen oder bei der Gestaltung des 

Arbeitsplatzes.

Überwachung und Einhaltungen 
von Vorschriften:
 

Die SBV überwacht die Einhaltung der gesetzli-

chen Vorgaben zum Schutz von Menschen mit 

Schwerbehinderung am Arbeitsplatz.

Förderung der Inklusion:
 

Die SBV setzt sich für Inklusion und Barriere-

freiheit am Arbeitsplatz ein, um die Teilhabe und 

Gleichstellung von Menschen mit Schwerbehinde-

rung zu fördern.

Sensibilisierung und 
Öffentlichkeitsarbeit: 

Die SBV sensibilisiert die Beschäftigten im Betrieb 

für das Thema Behinderung und informiert über 

die Rechte und Bedürfnisse von Menschen mit 

Schwerbehinderung.

Welche Ziele verfolgt die SBV?
 

Die oben genannten Aufgaben tragen dazu bei, 

►	die Arbeitsbedingungen für Menschen mit 	

	 Schwerbehinderung zu verbessern, 

►	 ihre Integration am Arbeitsplatz zu fördern,

►	Diskriminierung zu verhindern.

Die Schwerbehindertenvertretung (SBV) setzt sich 

für die Belange von Menschen mit Behinderun-

gen am Arbeitsplatz ein. Wir sind Ihre Stimme für 

Inklusion, Gleichberechtigung und Barrierefreiheit.

Von Schwerbehinderung spricht man, wenn min-

destens ein Grad der Behinderung (GdB) von 50 

vorliegt oder bei gleichgestellten Personen mit ei-

nem GdB von 30 oder 40. Die Gleichstellung kann 

bei der Agentur für Arbeit beantragt werden.

Welche Aufgaben 
hat die SBV?

Die SBV hat verschiedene wichtige Aufgaben 

und Funktionen, die dazu dienen, die Interessen 

von Menschen mit einer Schwerbehinderung 

am Arbeitsplatz zu vertreten und ihre Rechte zu 

schützen. 

Zentrale Aufgaben sind: 

Interessensvertretung: 

Die SBV vertritt die Interessen der Menschen 

mit Schwerbehinderung im Verband gegenüber 

dem Arbeitgeber, den Vorgesetzten und anderen 

Beschäftigten.

Beratung und Unterstützung: 

Die SBV berät Menschen mit Schwerbehinde-

rung bei Fragen und Problemen rund um das 

Thema Behinderung am Arbeitsplatz. Sie unter-

stützt bei Anträgen, Anliegen und Konflikten.


